
Gemeinden, die gehen: 

Fördermassnahmen für die Bewegung

Jenny Leuba, liz. Geografin, Verkehrsplanerin SVI

Projektleiterin Fussverkehr Schweiz, GL Stv.

fussverkehr.ch    

jenny.leuba@fussverkehr.ch 
Forum altersfragen 5.9.2024



2

Gehen ist  sicher und bietet  Erlebnisse und Begegnungen.  

M enschen entscheiden sich für das Zufussgehen weil, es Freude bereitet .

Zur M obilitätswende beit ragen

Wir stellen das Gehen in den 

Mittelpunkt der nachhaltigen und 

verkehrsmittelübergreifenden 

Mobilität. 

Die Kultur des Gehens pfl egen

Wir fordern und fördern sichere, 

direkte, vernetzte und attraktive 

Fusswege für den in allen 

Gemeinden der Schweiz.

Akt ive und inklusive M obilität  

im Alltag sicherstellen

Wir ermöglichen die selbständige 

Mobilität, mit oder ohne Hilfsmittel, 

zur Stärkung der körperlichen 

Gesundheit und des psychischen  

und sozialen Wohlbefindens.

Eine ressourcenschonende  

und zukunftsorient ierte  

Gesellschaft  anst reben

Wir leisten einen Beitrag zu einer 

zukunftsorientierten Gesellschaft,  

die soziale Kontakte fördert.

Vision

M issionen

Leitbild 
Fussverkehr Schweiz 

Der Fachverband für das Gehen1. Vorstellung



Kompetenzzentrum für das Gehen

• Vom Bund anerkannte Fachstelle

• Mitglieder: Einzelperson, Gemeinden, 
Planungsbüros

Arbeitsfelder

• Pilot Projekte, Forschung

• Publikationen (Best practice)

• Beratung

• Kampagnen

• Lobby und Sensibilisierung

→www.fussverkehr.ch
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begegnungszonen.ch

fussgaengerstadt.chflaneurdor.chschulweg.ch

1. Vorstellung



Städtevergleich 2x 15 Gemeinden (2020, 2022)

2. Diagnostik Walkability

www.fussgaengerstadt.ch

©Bernard Python

Wie fussgängerfreundlich ist Ihre Gemeinde?

«Gesamtheit aller Massnahmen, die zur Erkennung einer Krankheit führen»



Städtevergleich 2x 15 Gemeinden (2020, 2022)

2. Diagnostik Walkability

www.fussgaengerstadt.ch



2. Diagnostik Walkability

https://fussverkehr.ch/wordpress/wp-content/uploads/2020/06/Faktenblatt_Zug_20200525.pdf

2020



1. Vorstellung

→ Das Mantra: 4 Qualitätsanforderungen

attraktiv 

sicher zusammenhängend / dicht

hindernisfrei

3. Therapie
«Massnahme zur Behandlung einer Krankheit»



Handlungsfelder:

https://fussverkehr.ch/wordpress/wp-content/uploads/2023/10/es_fussverkehr_v2_20230304.pdf

3. Therapie
Toolbox 



3. Therapie
Fusswegnetz planen

Unterkulm (AG) 

(3’000 Einw.)

https://fussverkehr.ch/wordpress/wp-content/uploads/2015/06/Fusswegnetzplanung_d.pdf



Fussverkehr is mehr als Verkehr.

1. Vorstellung3. Therapie
Schwachstellenanalyse

https://fussverkehr.ch/wordpress/wp-content/uploads//2016/07/FAQ_LSA_2016.pdf

https://fussverkehr.ch/wordpress/wp-content/uploads//2019/05/Schwachstellenanaylse_Massnahmenplanung_Fussverkehr_2019.pdf



Fussverkehr is mehr als Verkehr.

1. Vorstellung4. Apotheke
Tipps und Workshops 

https://fussverkehr.ch/unsere-themen/zu-fuss-unterwegs/zu-fuss-ins-alter/

«Arzneimittel und Medizinprodukte zur Versorgung der Bevölkerung»



fb.com/mobilite.pietonne/

@fussverkehr

fussverkehr

linkedin.com/company/fussverkehr

«I have two doctors, 
my left leg and my 
right.»

G. M. TREVELYAN, Clio, a Muse: And Other Essays Literary 
and Pedestrian
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